
Große Foto-Ausstellung in der Stadt-
bücherei Espelkamp 
Am 19.06. um 18.00 Uhr wird die Ausstel-
lung der Foto AG vom Söderblom-
Gymnasium offiziell eröffnet.  Wir, der 
Kurs, in dem Schüler von der 8. bis zur 11. 
Klasse vertreten sind, werden dort unsere 
besten Arbeiten (wie z.B. Mode und Spiegel-
fotos) in einem Zeitraum von einem knap-
pen Monat  (bis zum einschließlich 17.07.) 
präsentieren. Betreut wurde unsere AG von 
der Fotografin Antje Egbert und dem Kunst-
lehrer Hannes Senf. Diese Präsentation fin-
det im Rahmen des Projektes „ Künstler an 
Schulen“ statt, welche vom Land NRW fi-
nanziell gefördert und unterstützt wurde. 

 Lea Gildenstern 

 
Bühne frei für die „Kusskrise“! 
"Ritter, Rauber und Randale", so heißt das 
Stück, in dem Corinna die Hauptrolle, eine 
Prinzessin, spielen wird. Sie weiß jedoch 
noch nicht, dass sie in der letzten Szene ei-
nen Ritter küssen soll. Ausgerechnet Ricar-
do, der Mädchenschreck der Schule, wird 
ihr Partner sein. Kein Wunder, dass sich 
Eltern und Freundinnen Sorgen machen, ob 
Corinna der Auftritt gelingen wird. Die 
Verwirrung ist groß, als sich das Mädchen 
in einen anderen Ritter verliebt. 
Unsere MuKu-Theatergruppe der Stufe 6 
lädt zu zwei Aufführungen der Kusskrise in 
die Aula ein. Die Termine: Dienstag, 25. 
Juni, 19.00 Uhr; Mittwoch, 26. Juni, 19.00 
Uhr 

Peter Tiemann  
 
 
betrifft: mathe  

Über 440 Schüler hatten in diesem Jahr am 
Känguruwettbewerb teilgenommen – das ist 
neuer Söderblom–Rekord. Nun ist die Aus-
wertung abgeschlossen, jeder Teilnehmer 
erhielt eine Urkunde mit seiner Punktzahl, 
ein kleines Spielzeug und eine Broschüre 
mit den Fragen und Antworten des Wett-
bewerbs. Die besten Teilnehmer bekamen 
zusätzlich wertvolle Preise. Es sind: Noah 
Enns, Madita Haspelmann, Niklas Mozek, 
Anika Frank, David Kurowski, Mathis Tech, 
Nele Sierig, Anne Dedert, Jannes Radzik 
und Marvin Jockheck aus der Stufe 5, Elias 
Dyck, Jannek Bleckmann, Milena Galvas, 
Fabien Kiecka, Mika Stockhaus und Mario 
Kröker aus der Stufe 6, Jenny Teichreb und 
Jöken Wucherpfennig aus der Stufe 7, Phil 
Luca Radzik, Noah Hildebrandt, Linus Carls 
und Nicolas Guzik aus der Stufe 8, Luca 
Poggemöller, Oliver Gauselmann und Ti-
mon Winkelmann aus der Stufe 9 und Jana 
Niemeyer aus der Stufe 10. Herzlichen 
Glückwunsch!  
Eine weitere Gratulation füge ich gern hin-
zu: Lukas Bolte (13) und Simon Höppner 
(Q2) erhielten einen Dritten Preis für die 
Arbeit, die sie beim Bundeswettbewerb Ma-
thematik einreichten. 

B. Waldmüller  
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125 Jahre Briefmarken für Bethel 
„Briefmarken für Bethel!“ – Daran denken tau-
sende Menschen, wenn sie ihre Post geöffnet 
haben. Sie sammeln die Umschläge und Post-
wertzeichen und schicken sie an die v. Bo-
delschwinghschen Stiftungen Bethel. Nicht nur 
Einzelpersonen gehören zu den Briefmarken-
spendern, sondern auch Kirchengemeinden, 
Kindergärten, Schulen oder Firmen unterstüt-
zen so die Arbeit der diakonischen Einrichtung. 
Es sind mehr als 400 Pakete, Päckchen und 
Briefe mit Marken, die an jedem Werktag in 

Bethel ankommen. Auch wertvolle Sammlun-
gen gehören manchmal dazu. 
In diesem Jahr feiert die Briefmarkenstelle in 
Bethel ihr 125-jähriges Jubiläum. Mit einem 
Relaunch der Internetseite, neuen Großflächen-
plakaten und vielen Aktionen rund um das 
Jubiläumsjahr machen die 
v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel auf 
die Briefmarkenstelle aufmerksam. 
Bethel freut sich über die Postwertzeichen aus 
aller Herren Länder. Denn dadurch finden über 
100 Menschen mit Behinderung eine sinnvolle 
Beschäftigung in den Werkstätten. Die Marken 
werden ausgeschnitten, nach Ländern sortiert 
und dann für den Verkauf abgepackt. Brief-
markenfreunde erwerben die Wertzeichen zu-
meist als Kiloware. Mit ein bisschen Glück fin-
det der eine oder andere sogar einen Schatz 
unter den Marken. 
 
Seit 1888 und bis heute sammelt Bethel abge-
stempelte und neuwertige Briefmarken – eine 
Erfolgsgeschichte für Menschen mit Behinde-
rung, denn sie haben dadurch interessante Ar-
beitsplätze. Je nach ihren individuellen Mög-
lichkeiten können sie sich hier einsetzen. Die 

Marken werden von Menschen mit Behinde-
rung entgegen genommen, sortiert und für den 
Verkauf an Sammler aufbereitet. Durch diese 
Aufgabe haben Menschen mit Behinderung 
eine sinnvolle Arbeit. Die Briefmarkenstelle 
trägt sich durch den Erlös aus dem Briefmar-
kenverkauf selbst. Auch unsere Schule sammelt 
schon seit über zwei Jahrzehnten Briefmarken 
für Bethel und möchte auf diesem Wege diese 
Sammelaktion unserer Schulgemeinde anläss-
lich des 125-jährigen Jubiläums der Briefmar-
kenstelle mit dem Plakatmotiv in Erinnerung 
rufen. 
 
Deshalb die Bitte: Keine Briefmarke in den Pa-
pierkorb – bitte ausschneiden für Bethel ! Ab-
gegeben werden können die gesammelten 
Briefmarken im Eine-Welt-Laden, im Lehrer-
zimmer oder geschickt werden an:  
Briefmarkenstelle Bethel, Quellenhofweg 25, 
33617 Bielefeld 

Eine-Welt-Gruppe 
 
Das besondere Musikangebot 
Im kommenden Schuljahr wird ein einjähriger 
Kurs „Musiktheorie und Gehörbildung“ ange-
boten. In ihm sollen Kenntnisse und Fertigkei-
ten vermittelt werden, die im normalen Musik-
unterricht nicht Unterrichtsgegenstand sind. 
Der Kurs richtet sich also an diejenigen Schüle-
rinnen und Schüler der EF, Q1 oder Q2, die 
etwas mehr über die theoretischen Zusammen-
hänge in der Musik erfahren möchten oder 
eventuell nach dem Abitur Musik studieren 
möchten. Deshalb versteht sich dieser Kurs 
darüber hinaus als Studien-
vorbereitung in zwei Fä-
chern, die bei einer Auf-
nahmeprüfung zum Musik-
studium neben dem Haupt-
instrument zu den wichtig-
sten Zugangsvoraussetzun-
gen gehören. Der Kurs fin-
det einmal wöchentlich für 
eine Doppelstunde in den 
Abendstunden (etwa 19.00-20.30h) statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Interessenten melden 
sich möglichst noch vor den Sommerferien bei 
Herrn Heuer. 

Ch. Heuer 
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E-mails 

 bitte senden an: 
schulleitung@ 
soederblom.de 

oder 
sekretariat@ 

soederblom.de 
 



 
Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler ! 
 
Zwei Anlässe gibt es, die ein willkommener Grund sind, mit uns zu feiern: 

Der Ruderverein wird 25 Jahre alt und  
der Anbau am Bootshaus soll seiner Bestimmung übergeben werden. 

 
Deshalb laden wir Sie/Euch und Ihre/Eure Familie herzlich ein zu einem 
 

Tag der offenen Tür am Bootshaus 
am Samstag, dem 15. Juni, 11 - 18 Uhr 

 
Wir wollen um 11 Uhr im Beisein der Presse mit dem offiziellen Teil der Übergabe beginnen. 
Anschließend besteht die Möglichkeit, in ungezwungener Atmosphäre bei Bier, Bratwurst und 
Livemusik - aktiv oder mehr beobachtend -am bunten Treiben auf dem Wasser teilzunehmen. 
Lernen Sie/ lernt einen Bereich unserer 
Schule kennen, in den in den letzten  
25 Jahren viel Arbeit und Herzblut  
geflossen ist.  
 
 
 
 
 
Es freuen sich auf Ihren Besuch 
 
 
 
 
          Schulleiterin   
 des Söderblom-Gymnasiums  
 
 
 
 
 
 
          Vorsitzender 
       des Rudervereins 
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Anfahrtskizze zum Bootshaus 

 



Sportfest 2013  
Am Mittwoch, 19.06. findet das Sportfest 
2013 des Söderblom- Gymnasiums statt. Da-
bei soll das Deutsche Sportabzeichen, neuer-
dings in drei Kategorien (Gold, Silber oder 
Bronze), erworben werden. Am Sportfesttag 
sollten alle Schülerinnen und Schüler der 5. 
bis 9. Klassen bereits in Sportkleidung zur 
Schule erscheinen. Der Witterung angepasste 
Kleidung für die Pausen und etwas zu Essen 
und viel zu Trinken sind weiterhin sinnvoll. 
Wer statt Ausdauerlauf oder Sprint lieber 
Schwimmen möchte (das geht ersatzweise) 
bringe außerdem Schwimmzeug mit.  
Bei Fragen stehen die Sportlehrerinnen und -
lehrer mit Rat und Tat zur Seite. 
        Die Sportfachschaft  
 
Kanu I: Wanderfahrt auf der Aller 2013 
Am Himmelfahrtswochenende haben sich 
etliche Kanuten der KSG (Kanu-Schulsport- 
Gruppe) des Söderblom-Gymnasiums auf 
die diesjährige Kanuwanderfahrt begeben. 
Die Tour fand auf der Aller rund um die 
Stadt Celle statt. Die Aller ist ein ruhiger und 
zahmer Kleinfluss in Niedersachsen. Nach 
der Anreise am Mittwoch wurden zunächst 
die Zelte aufgebaut und der Abend konnte 
mit leckerem Gegrilltem ausklingen.  
Der erste Paddeltag war eine Empfehlung 
des Bootshauswarts des KC Flotwedel aus 
Wienhausen und führte uns auf einer ca.  
12 km langen Rundtour zunächst die Aller 
flussaufwärts und dann im parallel verlau-
fenden, landschaftlich sehr schönen Mühl-
graben flussabwärts. Auf halber Strecke 
konnten wir miterleben, dass man brütenden 
Schwänen nur mit äußerster Vorsicht begeg-
nen sollte. Das erste Boot der uns nachfol-
genden Gruppe wurde vom Schwan umge-
worfen und anschließend erst nach „langem 
gutem Zureden“ wieder herausgegeben. 
Der zweite Paddeltag startete gleich mit ei-
nem Highlight. Die Bootsrutsche am Wien-
hausener Wehr war gut befahrbar und brach-
te gleich viel Spaß. Am Abend erreichten wir 
Celle und übernachteten beim PK Celle. Am 
nächsten Morgen wurden nach dem Früh-
stück zunächst die Boote klar gemacht und 
dann stand ein kleiner Stadtbummel in Celle 
an. Die Altstadt mit ihrem Schloss ist wun-

derschön und erhielt durch die sehr zahlrei-
chen Marktstände an diesem Samstagvormit-
tag ein ganz besonderes Flair. 
Die letzte Paddeletappe brachte uns dann 
zum Ziel der Reise, das war der Ort Oldau. 
Kurz vor der Schleuse dort endete unsere 
Reise. Die Boote wurden verladen und es 
ging heim zum Bootshaus am Kanal. Nach 
dem Verräumen des Materials gab es als 
Abschluss eine Runde Pizza für alle. 
Mitfahrer waren Amira, Julia, Sjard, Benja-
min, Lars, Robert, Jandrik, Mathis, Niklas, 
Linus, Bente, Finn, Bjarne, Linus, Hermi, 
Peter, Daniel, Mark und Frank.  

F. Tiemann 
 
Kanu II: Bezirksmeisterschaften 2013 

 
 
Wie jedes Jahr im Frühjahr fanden die Kanu- 
Bezirksmeisterschaften in Minden auf der 
Weser bei der KSG Minden statt. Aus dem 
Regierungsbezirk Detmold nahmen wieder 
sieben Schulen teil, darunter auch das Söder-
blom-Gymnasium. Das Gymnasium Rheda-
Wiedenbrück war dieses Jahr kaum zu be-
zwingen und belegte in sechs von acht Wett-
kampfklassen den ersten Platz. Für unsere 
Kanuten sprangen aber ebenfalls ganz acht-
bare Ergebnisse heraus:  Canadier Jungen 
WKII 6. Platz, Jungen/gemischt WKIV 2. 
Platz, Kajak WKII 4. Platz und WKIV 4. 
Platz. 
Für das Söderblom gingen an den Start: 
Sjard, Stefan, Benjamin, Daniel, Jandrik,  
Mathis, Niklas und Natascha. 

F. Tiemann 
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